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1) Verzaichnuss was den 1. april gegenwert. 1661isten
jahrs bei dei- gewelndiehen panthädtung im marckht der
burgerschaft vorgehalten worden. 14 Artikel und ähnlich vom
Jahre 1654.

Aus dem Protokoll und Anlaitlibell des cl. St. Paul, im
Stiftsarchive.

St. Thomas.

Gemeinbrief der Nachbarschaft St. Thomas vom 29. Juli
1609. 8 Artikel.

Orig. 4 Bl. Papier, fol. aus dem Wolfsberger Schlossarchive.

U nterdrauburg.

Zu vermerckhen was bey diser herrschaft allezeit woll
in acht zu nemen und ein ieder, der dieselbige zu verwalten,
fleissig observirn soll. Aus ihr fürstl. gnaden pischoven zu
Gurgg als verkhaulfer gefertigten urbario heraussgezogen.

15 Artikel, in einem Urbarium der Herrschaft Unter-
drauburg aus dem 17. Jahrh., Papier, fol. Holzband, im Archive
des histor. Vereins für Kärnthen.

W eitensfeld.

Verzaichnusz etlicher articln, so den bürgern zu Weit-
tenszfelt fürgehalten worden, 26. Aprilis a. 1582. 13 Artikel.

Aus dem Gurker Domcapitelarchiv, Lad. 52, Fase. 5,
Nr. 10. Pap. fol. 4 Bl.

Wie gering auch das durch die bisherigen Nachforschungen
der österreichischen Weisthümersammlung aus Kärnthen zu

geführte Material erscheinen mag, so ist durch jene doch der
bis jetzt vermisste Nachweis erbracht, dass wie in Steiermark
so auch in Kärnthen die Abhaltung von Banntaidingen bei
geistlichen und weltlichen Herrschaften, Stadt-, Markt- und
Landgemeinden, seit Jahrhunderten sehr allgemein verbreitet
war. Leider ist auch für Kärnthen wie für Steiermark höchst


